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Musikkabarett / Premiere 
Werner Koczwara und Ernst Mantel: The dark Side of the Huhn  
Premiere - Freitag, 10.07. – 20.00 Uhr – Eintritt: € 20,- 
******************************************************* 
Musikkabarett 
Werner Koczwara und Ernst Mantel: The dark Side of the Huhn  
Samstag, 11.07. – 20.00 Uhr – Eintritt: € 20,- 
******************************************************* 
Musik 
Hearts and Bones: Like the way I do – Starke Songs von starken Frauen! 
Sonntag, 12.07. – 19.00 Uhr – Eintritt: € 20,– 
******************************************************* 
Kleinkunst 
Offene Bühne: Open Stage  
Mittwoch, 15.07. – 20.00 Uhr – Eintritt frei, Spende erbeten 
******************************************************* 
 

 
Hearts & Bones. Foto: Michael Dürr 

18.-20. Juli 2026
Hurststr. 5, Asperg

Samstag, 18. Juli 17:00-24:00 Uhr
Sonntag, 19. Juli 11:30-24:00 Uhr
Montag, 20. Juli 17:00-23:00 Uhr
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Aus dem Gemeinderat

Bericht aus der Sitzung des Gemeinde-Bericht aus der Sitzung des Gemeinde-
rates vom 30. Juni 2026rates vom 30. Juni 2026
Gemeinderat trifft Feststellungsbeschluss zur Kanal- 
und Straßenbaumaßnahme Eglosheimer Straße
Zwischen April 2021 und Oktober 2023 wurde die Eglosheimer 
Straße auf dem Abschnitt zwischen der Streicherkreuzung und der 
Einmündung zur Badstraße instand gesetzt. Dabei wurden mit der 
Erneuerung der Kanalisation, der Sanierung der Frischwasserleitun-
gen und der Gasleitungen insbesondere Bauarbeiten im Untergrund 
durchgeführt. Im Zuge der Aufgrabungen hat man sich darauf ver-
ständigt, auch den Straßenbelag im betroffenen Abschnitt zu erneu-
ern. Das Planungsbüro ISTW konnte nun den Rechnungsabschluss 
zu der Maßnahme durchführen und die endgültigen Gesamtkosten 
wurden am 30. Juni 2026 daraufhin vom Gemeinderat festgestellt.
Neben der Stadt Asperg ist an den Kosten für die Erneuerung der 
Fahrbahn auch das Land Baden-Württemberg mit einem Anteil be-
teiligt. Weiterhin trugen die SWLB als Gas-Versorger die Kosten 
der Erneuerung der Gasleitungen sowie der städtische Eigenbe-
trieb Stadtwerke Asperg die Kosten für die Erneuerung der Frisch-
wasserleitungen.
Die vor Baubeginn veranschlagten Gesamtkosten beliefen sich auf 
6.020.448 €. Die Vergaben aller Bauleistungen ergaben ein Aus-
schreibungsvolumen von 4.443.023 €, wobei jedoch noch keine 
Baunebenkosten, Kostensteigerungen und Planungshonorare ent-
halten waren. Nach Abschluss der Maßnahme und Eingang aller 
Rechnungen sind insgesamt 6.265.926 € für die Baumaßnahme Eg-
losheimer Straße bei allen Beteiligten angefallen.
Mehrkosten entstanden im Bauzeitraum insbesondere durch die 
geänderte Verkehrsführung sowie Bodenverbesserungsmaßnah-
men. Die außerplanmäßigen Ausgaben von insgesamt rund 309.000 
€ in den Haushaltsjahren 2025 und 2026 genehmigte der Gemein-
derat nachträglich.

Gemeinderat beschließt Vorgehen zur Energiebe-
schaffung der Stadt Asperg
Grundsätzlich stehen der Stadt Asperg zwei sinnvolle Varianten zur 
Beschaffung für Gas und Strom zur Verfügung. Einerseits organisiert 
der Gemeindetag Baden-Württemberg für dessen Mitgliedskom-
munen für jedes Lieferjahr eine Bündelausschreibung. Dies ist eine 
Art Sammel-Ausschreibung der Energielieferung für alle Kommu-
nen, die daran teilnehmen möchten. Die Kommunen entrichten 
hierbei ein Dienstleistungsentgelt an den Gemeindetag und erhal-
ten im Gegenzug Strom und Gas zu einem gewissen Preis, welcher 
für alle teilnehmenden Kommunen einheitlich ist. Dies bedeutet 
auch, dass der Preis über einen Ausschreibungszeitraum einheitlich 
bleibt.
Die Alternative hierzu ist das sogenannte Tranchenmodell, wonach 
die Stadt Asperg über ein Jahr verteilt mehrere, gleich große Einhei-
ten (= Tranchen) an Energie direkt an der Energie-Börse beschafft. 
Von diesen Tranchen werden üblicherweise zwölf pro Jahr, das heißt 
eine pro Monat, bezogen. Der Preis für die einzelnen Tranchen kann 
durch die direkte Beschaffung an der Energie-Börse demnach von 
Monat zu Monat variieren.
Die Stadt Asperg hat 2023 und 2024 an der Bündelausschreibung 
des Gemeindetags teilgenommen, ehe der Gemeinderat im Februar 
2024 entschieden hat, für das Lieferjahr 2025 auf das Tranchenmo-
dell umzusteigen. Diese Praxis wurde für die Lieferjahre 2026 und 
2027 fortgeführt.
Die Stadt Asperg gibt jährlich zwischen 400.000 € und 500.000 € 
für Gas und rund 660.000 € für Strom aus (darunter 60.000 € 
für die Straßenbeleuchtung). Da eine Entscheidung für die Bündel-
ausschreibung des Gemeindetages der Lieferjahre 2028 und 2029 
bereits zeitnah feststehen müsste, hat sich der Gemeinderat in der 
jüngsten Sitzung am 30. Juni 2026 mit der Thematik befasst. Das 
Gremium votierte mehrheitlich für die Anwendung des Tranchen-
modells.

Ebenfalls beschlossen wurde, dass aus Kostengründen bei den Gas-
beschaffungen 2028 und 2029 auf den einheitlich definierten Stan-
dard von 10 % Biogas aus Kostengründen verzichtet wird. Ausnah-
me hiervon bleibt der Kindergarten Grafenbühl, welcher aufgrund 
eines Beschlusses des Gemeinderates aus dem Jahr 2020 weiterhin 
mit 100 % Biogas beliefert werden wird.

Zustimmung zu Baugesuchen in Asperg während der 
Sommerzeit ersatzweise durch den Bürgermeister
Während der Sommerferien finden keine Sitzungen des Gemein-
derates und seiner Ausschüsse statt. Daher hat der Gemeinderat 
einstimmig entschieden, dass die Zuständigkeit für die Erteilung 
des städtischen Einvernehmens zu Baugesuchen in Asperg während 
der Sommerpause an Bürgermeister Christian Eiberger übertragen 
wird.

Amtliche
Bekanntmachungen

Am Dienstag, 14. Juli 2026, um 18:00 Uhr findet im Bürgersaal 
des Rathauses, Marktplatz 1, eine öffentliche Sitzung des Tech-
nischen Ausschusses statt.

Tagesordnung öffentlich:
1. Bauantrag auf Erstellung einer Schienenanlage zu Testzwe-

cken von Schienenbaggern, Heckenwiesen 22, Flst. 2712/8
2. Bauantrag auf Erstellung einer Gerätehütte, 

Hohenzollernstr. 15, Flst. 1695/2
3. Bauantrag auf Errichtung einer freistehenden Gartensau-

na, Hirschbergstr. 36, Flst. 1793/2
4. Bekanntgaben
5. Anfragen
Die Sitzung wird im Anschluss nichtöffentlich fortgesetzt.
Zu allen jugendrelevanten Themen besteht nach § 41a Gemein-
deordnung für Jugendliche die Möglichkeit, Ideen und Anregun-
gen bis Sonntag vor der Sitzung, 18:00 Uhr, per E-Mail unter 
Angabe von Name, Alter und Wohnort an jugendbeteiligung@
asperg.de einzubringen.
Die öffentlichen Beratungsunterlagen liegen am Sitzungstag, 
17:30 Uhr, auf und können vorab vom Ratsinformationssystem 
der Stadt Asperg unter www.asperg.de, Rubrik Rathaus & Ser-
vice, Gemeinderat, Ratsinformationssystem heruntergeladen 
werden.

gez.
Christian Eiberger
Bürgermeister

Bürgerinfo

Tour Ginkgo stoppt in Asperg –  Tour Ginkgo stoppt in Asperg –  
Spendenscheckübergabe am kommen-Spendenscheckübergabe am kommen-
den Freitag, 10.07.2026den Freitag, 10.07.2026

Die Übergabe des Spendenschecks der Aktion, Asperg läuft für 
kranke Kinder, erfolgt im Rahmen des Tourstopps der Tour Ginkgo 
in Asperg. Dieser findet am 10. Juli 2026 um ca. 17.00 Uhr auf dem 
Marktplatz in Asperg statt. Wir würden uns sehr freuen, wenn hier 
zahlreiche Interessierte teilnehmen könnten.
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Was ist die Tour Ginkgo?
Die Tour Ginkgo fährt zugunsten schwerstkranker Kinder und 
ihrer Familien vom 9. bis 11. Juli 2026 durch den Landkreis Lud-
wigsburg. Spendenempfänger in diesem Jahr ist Aufwind e.V. Bun-
ter Kreis Ludwigsburg. Die Tour Ginkgo ist ein Spenden-Event, das 
Christiane Eichenhofer mit Hilfe ihrer gleichnamigen Stiftung vor 
über 30 Jahren gegründet hat.

„Wer mitmachen möchte, organisiert eine Aktion, um Geld zu 
sammeln. Also etwa einen Spendenlauf oder auch den Verkauf von 
Selbstgebackenem, Gebasteltem oder eben von Ginkgo-Bäumen, 
nach denen die Tour benannt ist“, erzählt Christiane Eichenhofer.

Macherstadt – Unser Beitrag für eine Macherstadt – Unser Beitrag für eine 
gesunde Zukunftgesunde Zukunft

Gemeinsam mit der Krankenkasse IKK classic und dem Beratungs-
unternehmen eco-partner GmbH setzt Asperg neue Maßstäbe für 
kommunale Gesundheitsförderung.

 
V.r.n.l.: Bürgermeister Christian Eiberger, Marion Ebinger (IKK classic), 
Lisa Tonk (ecoPartner), Claus-Peter König (Presse und Öffentlichkeits-
arbeit Stadt Asperg)

Seit 01.07.2026 wird das Präventionsprogramm Macherstadt in 
unserer Kommune umgesetzt und damit bedarfsorientiert die Ge-
sundheit unserer Bürgerinnen und Bürger langfristig gefördert. Ziel 
des Programms ist der Aufbau sowie die Verstetigung gesundheits-
förderlicher Strukturen.
Dazu werden Bedarfe vor Ort systematisch analysiert, Multipli-
katorinnen und Multiplikatoren ausgebildet und auf Basis eines 
gemeinsamen Gesundheitsverständnisses zielgruppenspezifische 
Maßnahmen geplant und umgesetzt.
Mit Macherstadt entsteht ein Netzwerk, das auf Teilhabe und Parti-
zipation setzt und gesundheitliche Chancengleichheit in den Mittel-
punkt stellt. Die Durchführung des Programms wird gemäß § 20 a 
SGB V zu 100 % von der IKK classic gefördert.
Bald mehr dazu!

Zukunftssicher investieren – das Grup-Zukunftssicher investieren – das Grup-
penklärwerk Leudelsbach wird moder-penklärwerk Leudelsbach wird moder-
nisiertnisiert

Der Zweckverband Gruppenklärwerk Leudelsbach investiert ge-
zielt in die Zukunft seiner Kläranlage. Mit umfangreichen Moder-
nisierungsmaßnahmen wird die Anlage technisch auf den neuesten 
Stand gebracht und langfristig für steigende Anforderungen an den 
Gewässer- und Umweltschutz gerüstet.

Zu den wichtigsten Projekten gehören:
•	 Derzeit im Bau SBR-Reaktor zur Prozesswasserbehandlung 

mit einem Investitionsvolumen von 2,8 Mio. Euro. Die moderne 
Reinigungstechnologie erhöht die Leistungsfähigkeit der biolo-
gischen Abwasserreinigung.

•	 Neubau einer Netzersatzanlage für rund 620.000 Euro, um den 
sicheren Betrieb der Kläranlage auch bei Stromausfällen jeder-
zeit zu gewährleisten.

•	 Installation einer Photovoltaikanlage in den Jahren 2026 und 
2027, um einen Teil des Strombedarfs klimafreundlich selbst zu 
erzeugen und die Energiekosten langfristig zu senken.

•	 Neubau einer Tuchfiltration als zusätzliche Reinigungsstufe im 
Ablauf der Kläranlage. Für dieses Projekt wurde inzwischen die 
Baugenehmigung erteilt. Mit einem Investitionsvolumen von 
rund 4,8 Mio. Euro soll der Bau im kommenden Jahr beginnen. 
Die Tuchfiltration verbessert die Ablaufqualität deutlich und 
leistet einen wichtigen Beitrag zum Schutz der Gewässer.

 
� Foto: Zweckverband Gruppenklärwerk Leudelsbach
Mit diesen Investitionen stärkt der Zweckverband die Betriebssi-
cherheit, verbessert die Reinigungsleistung der Kläranlage und setzt 
auf eine nachhaltige, zukunftssichere Infrastruktur zum Schutz von 
Mensch und Umwelt.

Führungen in Asperg

Führungen in Asperg und Hohenasperg

Anmeldungen:
Anmeldungen zu den Führungen sind unbedingt erforderlich.
Nutzen Sie dafür die Kontaktdaten der Gästeführer:
Michael Deuß, Tel., 0163 8529601, E-Mail: micha.deuss@web.de
Markus Deutsch, Tel.: 07141 260538, E-Mail: mrj.deutsch@arcor.de
Marius Hubel, Tel.: 0152 37668215, E-Mail: mariushubel@web.de
Daisy Knisel, Tel.: 0171 4096891, 
E-Mail: kontakt@natur-erlebnis-genuss.de
Herbert Paul, Tel.: 07141 36119, E-Mail: hepahe-3943@web.de
Peter Schönwiesner, Tel.: 07141 664207, E-Mail: pesoe@t-online.de

Juli
Freitag, 17. Juli 2026
„Auf der Flucht“ – Asperger Fluchtgeschichten
20 Uhr, Treffpunkt Rathaus Asperg
Markus Deutsch, 5,– Euro/Person
Sonntag, 26. Juli 2026
Ein Gang über die schwäbische Bastille – 
Kostümführung mit Friedrich Wilhelm Beyhl
14 Uhr, Hohenasperg vor dem Festungstor
Marius Hubel, 13,– Euro/Person

August
Sonntag, 16. August 2026
Fahrradtour auf dem Keltenweg
10.30 Uhr, Treffpunkt Kleinaspergle
Michael Deuß, 5,– Euro/Person
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Fundamt

Verloren gegangene Dinge auch über das elektroni-
sche Fundbuch der Stadt suchen!
Neben der regelmäßigen Veröffentlichung aller Fundsachen in den 
Asperger Nachrichten besteht auch die Möglichkeit, verloren ge-
gangene Dinge über das elektronische Fundbuch der Stadt Asperg 
auf der Homepage unter www.asperg.de zu melden.
Das elektronische Fundbuch der Stadt Asperg ist in der Rubrik Rat-
haus & Service > Service und Info > Fundbüro online zu finden.
Darüber hinaus steht Ihnen auch das Bürgeramt jederzeit unter 
den Telefonnummern 07141/269-233 oder 07141/269-234 bzw. 
07141/269-235 zur Verfügung.

Bäder

Alle wichtigen Infos rund um die Badesaison 2026
Die Badesaison 2026 begann am 14. Mai und endet am 13. Septem-
ber 2026.

Öffnungszeiten in der Badesaison 2026
Mai / August / September:
Montag � geschlossen
Dienstag bis Freitag: � 09:00 Uhr – 19:30 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertag: � 08:00 Uhr – 19:30 Uhr
Juni / Juli:
Montag geschlossen
Dienstag bis Freitag: � 09:00 Uhr – 20:30 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertag: � 08:00 Uhr – 20:30 Uhr

Eintrittspreise im Jahr 2026
Die folgenden Eintrittspreise verstehen sich inklusive MwSt.
Eine Zahlung mittels EC-Karte ist möglich.

Einzelkarten
•	 Erwachsene: � 6,00 Euro
•	 Ermäßigt: � 4,00 Euro
•	 Abendkarte ab 17.00 Uhr: � 4,00 Euro
•	 Abendkarte ermäßigt: � 3,50 Euro

Zehnerkarten
•	 Erwachsene: � 54,00 Euro
•	 Ermäßigt: � 36,00 Euro

Einzelsaisonkarten
•	 Erwachsene: � 103,00 €
•	 Ermäßigt: � 54,00 €

Familiensaisonkarten
•	 Familiensaisonkarte 1 (1 Erwachsener + 1 Kind): � 127,00 Euro
•	 Familiensaisonkarte 2 (2 Erwachsene + 1 Kind): � 181,00 Euro
•	 Zusatzkarte für jedes weitere Kind: � 24,00 Euro

Eintrittspreise mit städtischem Familienpass
•	 Tageskarte: � 3,00 Euro
•	 Saisonkarte: � 51,50 Euro
•	 Saisonkarte ermäßigt: � 27,00 Euro
•	 Familiensaisonkarte 1 (1 Erwachsener + 1 Kind): � 63,50 Euro
•	 Familiensaisonkarte 2 (2 Erwachsene + 1 Kind): � 90,50 Euro
•	 Zusatzkarte für jedes weitere Kind: � 12,00 Euro

Hinweise zu den Ermäßigungen
Ermäßigte sind Kinder und Jugendliche von 4 bis 17 Jahren, Studie-
rende, schwerbehinderte Erwachsene ab 50 % GdB, Bufdis, FSJler.
Die Familienkarte gilt für verheiratete Erwachsene mit mindestens 
einem Kind. Ein späterer Zukauf von Familien- und Kinderkarten 
ist nicht möglich.
Bei Vorlage des Familienpasses der Stadt Asperg wird eine Ermäßi-
gung von 50 % gewährt. Hiervon ausgenommen sind die 10er-Kar-
ten. Es gilt immer nur eine Vergünstigung. Ermäßigte Freibadtickets 
in Kombination mit Vergünstigungen des Familienpasses sind aus-
geschlossen.

Museum Hohenasperg - 
Ein deutsches Gefängnis

Wissenswertes in der Dauerausstellung im Museum 
auf dem Hohenasperg
Die vom Haus der Geschichte Baden-Württemberg eingerichte-
te Dauerausstellung im Museum widmet sich in eindrucksvoll in-
szenierten Räumen 23 Biografien von Gefangenen auf dem Ho-
henasperg, ihren Schicksalen und ihrer Zeit. Wie verlief das Leben 
der Häftlinge? Was dachten, was empfanden sie? Warum wollte die 
Staatsmacht sie hinter Gittern sehen? Wie blickte die Öffentlichkeit 
auf die Inhaftierungen?

Öffnungszeiten in der Museumssaison 2026:
29.03.2026 bis 01.11.2026
Jeweils Donnerstag bis Sonntag und Feiertage von 11:00 Uhr bis 
18:00 Uhr.

Eintritt:
Erwachsene 4,00 Euro (ermäßigt 2,00 Euro)
Kinder und Schüler frei

Information und Anmeldung zu Führungen:
Haus der Geschichte Baden-Württemberg
Tel.: 0711 212 3989
Fax: 0711 212 3979
E-Mail: besucherdienst@hdgbw.de

Informationen erhalten Sie auch über die Stadtver-
waltung Asperg:
Hauptamt
Marktplatz 1
71679 Asperg
Tel.: 07141 269-231
E-Mail: kultur@asperg.de

Stadtbücherei

Öffnungszeiten
Dienstag 10 Uhr - 13 Uhr und 14 Uhr - 19 Uhr
Mittwoch 14 Uhr - 18 Uhr
Donnerstag 10 Uhr - 13 Uhr und 14 Uhr - 18 Uhr
Freitag 14 Uhr - 18 Uhr
Samstag 10 Uhr - 13 Uhr

Termine in der Stadtbücherei Asperg
Samstag, 11.07.26: Bilderbuchkino
Um 10:30 Uhr geht im Eingangsbereich der Stadtbücherei das Licht 
aus. Wie im Kino werden Bilder groß auf der Leinwand gezeigt und 
die Geschichte dazu vorgelesen. Im Anschluss darf noch gemalt 
werden. Das Bilderbuchkino ist kostenfrei und ohne Anmeldung für 
alle ab 4 Jahren.
Dienstag, 14.07.26: Heiß auf Lesen
Der Sommerferien-Leseclub startet. Schülerinnen und Schüler 
können sich kostenfrei anmelden und die ganzen Sommerferien 
über Bücher lesen und Stempel sammeln.

Heiss auf Lesen 2026!
Der Sommerferien-Leseclub ,Heiss auf Lesen, startet am 14. Juli!
Mitmachen ist ganz einfach: zum Leseclub anmelden, Bücher lesen 
und bei der Rückgabe ein bisschen darüber plaudern! Dafür gibt 
es nach den Sommerferien eine Urkunde – und mit etwas Glück 
sogar einen tollen Preis! Teilnehmen können alle Schülerinnen und 
Schüler. Die Leseclub-Aktion ist kostenfrei, es wird nur ein gültiger 
Leseausweis der Stadtbücherei Asperg benötigt. Wer angemeldet 
ist, kann auch die exklusiven Leseclub-Bücher ausleihen.
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� Logo: Fachstelle für das öffentliche Bibliothekswesen, RP Stuttgart

Gelesen werden Kinderbücher, Jugendbücher, Romane, Sachbücher 
und Comics. Alle Teilnehmenden erhalten ein eigenes Logbuch, in 
dem die gelesenen Bücher eingetragen werden. Bei der Rückgabe 
wird dann kurz mit einer Mitarbeiterin über das Buch geredet und 
der Eintrag im Logbuch erhält einen Stempel. Außerdem sind in 
jedem Logbuch 5 Lose für das Gewinnspiel.
Wurde ein Buch für den Leseclub gelesen, wird eines der Lose in 
die Losbox geworfen. Sind alle Lose aus dem Logbuch in der Los-
box, gibt es keine weiteren Lose, aber es können natürlich noch 
Stempel gesammelt werden. Für jedes 5. gelesene Buch gibt es 
nämlich als kleine Belohnung ein Wassereis. Der Hauptpreis beim 
Gewinnspiel ist eine Familienkarte für den Erlebnispark Tripsdrill. 
Zusätzlich gibt es weitere Sachpreise zu gewinnen. Am 12. Septem-
ber werden bei der Abschlussparty die Gewinnlose gezogen. Wer 
mindestens 3 Stempel im Logbuch hat, erhält eine Einladung und 
kann sich zur Party anmelden.

Kreativaufgabe
Es gibt gleich zwei Möglichkeiten, um kreativ an zusätzliche Lose 
zu kommen: einen „Lieblingsplatz, an dem ich gerne lesen möchte“ 
in einem Schuhkarton basteln (Diorama) oder als Fotoprojekt er-
stellen. Die Kreativaufgaben können auch von Teams (z. B. Familien 
oder Freundinnen und Freunden) eingereicht werden. Alle Infor-
mationen zu den Kreativaufgaben und die Workshop-Termine er-
halten Interessierte bei der Anmeldung.

Heiss auf Lesen für Erwachsene
Auch Erwachsene können dieses Jahr wieder an der Leseclubak-
tion teilnehmen. Ohne Logbuch, Stempel und Gewinnspiel, aber 
mit netten Gesprächen und exklusiven Romanen. Einfach in der 
Bücherei eine weiße Heiss-auf-Lesen-Anmeldekarte ausfüllen und 
an der Information anmelden. Für jedes gelesene Buch darf eine 
Feedback-Karte ausgefüllt werden, und die Heiss-auf-Lesen-Mitar-
beiterin unterhält sich sehr gerne auch über tolle Ferien-Romane.
Ausführliche Informationen zu Heiss auf Lesen gibt es auch auf der 
Homepage der Stadtbücherei Asperg: www.stadtbuecherei-asperg.de.
Heiss auf Lesen ist eine Leseförderaktion der Fachstelle für das 
öffentliche Bibliothekswesen beim Regierungspräsidium Stuttgart.

Familienbüro in Asperg

Herzlich willkommen im Familienbüro
Mit dem Familienbüro, kurz FambiA, bietet die Stadt Asperg eine 
wichtige Service- und Anlaufstelle für Asperger Kinder, Eltern, Fa-
milien und Senioren an. Unter dem Motto „Begegnen, Beraten und 
Begleiten“ sehen wir uns als Lotsen in vielfältigen Fragen rund um 
Familie und Erziehung. Das Familienbüro bietet in vertraulicher 
Umgebung unter anderem:
•	 Erstberatung bei persönlichen Anliegen, allgemeinen erzieheri-

schen Fragen, Hilfen bei Behördengängen,
•	 Information zu Unterstützungs-, Beratungs- und Freizeitange-

boten,

•	 Weitervermittlung und Vernetzung zu bestehenden Betreu-
ungseinrichtungen und Kooperationspartnern,

•	 Vermittlung von Paten-Omas und Paten-Opas,
•	 Kontakt- und Begegnungsmöglichkeiten,
•	 Willkommensbesuche für Neugeborene sowie
•	 Informationen für zugezogene Familien mit Kindern bis zu drei 

Jahren.
Das Familienbüro befindet sich in der Stadthalle in der Carl-Diem-
Straße 11 (Seite zum Bürgergarten).

Kontakt:
Familienbüro Asperg
Sabine Frank
Carl-Diem-Straße 11
71679 Asperg
Telefon: 07141/9111794
E-Mail: familienbuero@asperg.de
Insta: familienbuero_asperg

Sprechzeiten:
Montag:			   10.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch:			   14.00 – 16.00 Uhr 
(erster Mittwoch im Monat 14.00 – 17.00 Uhr)
Donnerstag:			   10.00 – 12.00 Uhr
sowie Termine nach Vereinbarung

Städtische Kinder-
und Jugendarbeit

Kinder und Jugendliche gemeinsam stark machen
Unter dem Motto, Kinder und Jugendliche gemeinsam stärken, 
unterbreitet die städtische Kinder- und Jugendarbeit allen Asper-
ger Kindern und Jugendlichen verschiedenste Angebote für Kinder, 
Jugendliche und Eltern.

Unser Angebot besteht aus:
•	 der Schulsozialarbeit an der Goetheschule, an der Friedrich-

Hölderlin-Schule und am Friedrich-List-Gymnasium,
•	 der offenen Jugendarbeit im Jugendhaus sowie
•	 der Stadtjugendpflege.
Alle gemeinsam haben wir das Ziel, Kinder und Jugendliche bei der 
Entwicklung ihrer Persönlichkeit zu fördern und sie auf ein Leben in 
Eigenständigkeit und Selbstverantwortung vorzubereiten.
Kontaktdaten:

Schulsozialarbeit an der Goetheschule:
Ajkuna Wiesner; Telefon: 07141 68120-30; 
E-Mail: a.wiesner@asperg.de

Schulsozialarbeit an der Friedrich-Hölderlin-Schule:
Carolin Klüpfel; Telefon 07141 68121-85; 
E-Mail: c.kluepfel@asperg.de

Schulsozialarbeit am Friedrich-List-Gymnasium:
Jelena Ahmed; Telefon: 07141 68121-15; E-Mail: j.ahmed@asperg.de

Offene Jugendarbeit im Jugendhaus, Seestraße 2:
Telefon: 07141 6812034; E-Mail: jugendhaus@asperg.de
Ansprechpartner: Rainer Öxle und Louis Mehlin

Stadtjugendpflege im Familienbüro,  
Carl-Diem-Straße 11:
Telefon: 07141 9181021; E-Mail: stadtjugendpflege@asperg.de
Ansprechpartner der Stadtjugendpflege ist Tobias Keller.

Die Sprechzeiten der Stadtjugendpflege im Familienbüro sind wie 
folgt:
montags 	 von   9:00 bis 10:30 Uhr und
mittwochs	von 15:30 bis 17:00 Uhr.
Außerhalb dieser Sprechzeiten sind Terminvereinbarungen jeder-
zeit möglich.
Weitere Informationen zu unseren Angeboten finden Sie auch un-
ter: www.jugendarbeit-asperg.de.
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Arbeitskreis Asyl

Kontaktdaten des Arbeitskreises
Arbeitskreis Asyl
Gerlinde Bäßler, ehrenamtliche Integrationsbeauftragte der Stadt 
Asperg, Tel.: 661601
Paolo Ricciardi, Dipl.-Sozialpädagoge, Ruprecht-Stiftung, 
Tel.: 0175/9196504

Beratungsbüro Königstraße 23
Paolo Ricciardi, Dipl.-Sozialpädagoge der Ruprecht-Stiftung, 
Tel.: 0175/9196504

Radwerkstatt der Kreisdiakonie Ludwigsburg,  
Königstraße 23
Detlef Bäßler, Tel.: 661601

Wohnungsnotfallhilfe 
Ludwigsburg

Sprechstunde der ökumenischen Wohnungsnotfallhilfe
Dienstags von 14 bis 16 Uhr in den geraden Kalender-
wochen
im Familienbüro, Carl-Diem-Straße 11
Wurde Ihnen die Wohnung wegen Mietschulden oder Eigenbedarf 
gekündigt? Oder droht Ihnen sogar die Zwangsräumung?
Dann holen Sie sich Hilfe von der ökumenischen Wohnungsnot-
fallhilfe im Landkreis Ludwigsburg gGmbH. Dort erhalten Sie eine 
persönliche Beratung und Auskunft über den Ablauf von der Kündi-
gung bis zur Räumung. Auch werden Sie dort beim Kontakt mit den 
Behörden und bei der Beantragung finanzieller Hilfen unterstützt. 
Gemeinsam wird nach einer Lösung mit Ihrem Vermieter gesucht 
und es werden weiterführende Hilfen vermittelt.
Die Sprechstunde von Frau Grözinger findet in allen geraden Ka-
lenderwochen dienstags von 14 bis 16 Uhr im Familienbüro der 
Stadt Asperg in der Carl-Diem-Straße 11 statt.

Kontakt unter:
Telefonnummer: 0176 343 826 21 (auch WhatsApp)
E-Mail: julia.groezinger@wohnungsnotfallhilfe-lb.de

Die AVL informiert

Verzögerungen bei der Sperrmüllabfuhr möglich
Nach dem Brand eines Sperrmüllfahrzeugs in Löchgau kann es in 
den kommenden Tagen vereinzelt weiterhin zu Verzögerungen bei 
der Sperrmüllabfuhr im Landkreis kommen.
Bei dem Vorfall wurde dank des schnellen Einsatzes der Feuerwehr 
der Brand schnell gelöscht und niemand verletzt. Doch durch den 
Ausfall des Fahrzeugs kann es in den kommenden Tagen vereinzelt 
weiterhin zu Verzögerungen bei der Sperrmüllabfuhr im Landkreis 
kommen. Die AVL arbeitet gemeinsam mit ihrem Entsorgungspart-
ner daran, die Auswirkungen so gering wie möglich zu halten und 
bittet betroffene Bürgerinnen und Bürger um Verständnis.
Den Vorfall nimmt die AVL außerdem zum Anlass, auf die sichere 
Entsorgung von Batterien und Akkus hinzuweisen. Falsch entsorgte 
Akkus können Brände in Müllfahrzeugen und Sortieranlagen verur-
sachen und stellen eine erhebliche Gefahr für Mensch und Umwelt 
dar. Besonders Lithium-Ionen-Akkus können sich, wenn sie durch 
die Presse eines Müllfahrzeugs beschädigt werden, schlagartig mit 
schwer löschbaren Flammen entzünden.
Akkus und Batterien sollten deshalb niemals über den Restmüll 
oder Sperrmüll entsorgt werden. Stattdessen sollten die vorgese-
henen Sammelstellen, zum Beispiel auf den Wertstoffhöfen oder im 
Handel, genutzt werden.

Stadtverwaltung Asperg
Marktplatz 1, 71679 Asperg
Telefon: 07141/269-0, Telefax: 07141/269-253
www.asperg.de, info@asperg.de

Öffnungszeiten des Asperger Rathauses
Montag 8.00 - 12.00 Uhr 14.00 - 18.00 Uhr
Dienstag 8.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag 8.00 - 12.00 Uhr 14.00 - 16.00 Uhr
Freitag 7.00 - 12.00 Uhr

Außenstelle Bauamt (Bahnhofstraße 4)
Besucherinnen und Besucher des Bauamtes werden gebeten, 
mit den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern vorab einen Termin 
zu vereinbaren. Die Räumlichkeiten sind nicht barrierefrei zu-
gänglich.

Sprechzeiten des städtischen Vollzugsdienstes
Montag 17.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag 11.00 - 12.00 Uhr

Notdienste
Polizeinotruf 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst 112
Krankentransport 19222
Stadtwerke Ludwigsburg 910-2393
Störungsstelle Netze BW 0800/3629477
Polizeiposten Asperg 07141/1500170
Polizeirevier Kornwestheim 07154/13130

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Bereitschaftspraxis Ludwigsburg
Erlachhofstraße 1, 71640 Ludwigsburg, Telefon 116 117
Öffnungszeiten:
Mo., Di., Do., 	�  18 bis 8 Uhr
Mi., 			�    13 bis 8 Uhr
Fr., 				�    16 bis 8 Uhr
Samstag, Sonntag und an Feiertagen von�  8 bis 8 Uhr
Eine telefonische Anmeldung ist nicht erforderlich.

Kinder- und Jugendärztlicher Notdienst 
in Asperg, Ludwigsburg und Umgebung
Bereitschaftspraxis für Kinder und Jugendliche im Klinikum Lud-
wigsburg, Posilipostr. 4, 71640 Ludwigsburg
Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr. von � 18 Uhr bis 22 Uhr
Samstag, Sonntag und an Feiertagen von � 8 Uhr bis 22 Uhr
Eine telefonische Anmeldung ist nicht erforderlich, bitte bringen 
Sie die Versichertenkarte mit.
Bereitschaftsdienst zu erfragen über die Servicenummer 116117.

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst
zu erfragen über die Servicenummer 116117

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
zu erfragen über Tel. 0761 12012000

HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst
zu erfragen über die Servicenummer 116117

docdirekt.de —  
digitale Anlaufstelle der 116117
Unter www.docdirekt.de bekommen Patienten kostenlos und 
digital eine medizinische Ersteinschätzung und Handlungsemp-
fehlung. Wird eine Videosprechstunde empfohlen, kann direkt zu 
einer telemedizinischen Beratung vermittelt werden.
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Landratsamt

Wasserentnahme aus Bächen, Flüssen und Seen seit 
2. Juli bis auf Weiteres verboten
Viele oberirdische Gewässer im Landkreis Ludwigsburg haben der-
zeit Niedrigwasser. Das Landratsamt Ludwigsburg hat sich daher 
entschlossen, die Entnahme von Wasser aus oberirdischen Gewäs-
sern wie Bächen, Flüssen und Seen ab 2. Juli 2026 bis auf Weiteres 
zu verbieten.
Da nach den Wetterprognosen in nächster Zeit nicht davon aus-
zugehen ist, dass sich an der Niedrigwassersituation etwas ändern 
wird und örtliche Niederschläge teilweise nur einen kurzzeitigen 
Anstieg der Wasserabflüsse zur Folge haben, hat das Landratsamt 
Ludwigsburg eine Allgemeinverfügung erlassen. Diese verbietet 
sämtliche Wasserentnahmen aus oberirdischen Gewässern. Dies 
betrifft auch bestehende Wasserentnahme-Erlaubnisse, die befris-
tet widerrufen werden.
Ausgenommen von dieser Regelung sind alle Wasserkraftanlagen, 
Wärmepumpenanlagen und sonstigen Wassernutzungsanlagen, die 
das entnommene Wasser nach Gebrauch wieder in das Gewässer 
einleiten. Das Wasserentnahmeverbot gilt nicht für die Bundeswas-
serstraße Neckar einschließlich deren Kraftwerkskanäle, da diese 
Gewässer ein größeres Einzugsgebiet und damit mehr Wasser haben. 
Der Gründelbach hat ab der Kläranlage Eglosheim ebenfalls ausrei-
chend Wasser, so dass dieser bis zu seiner Mündung in den Altneckar 
vom Verbot ausgenommen ist. Der Mühlbachstausee hat eine ausrei-
chende Grundwasserspeisung und unterliegt daher auch nicht dem 
Verbot. Für den Heiligenbergsee und den Hohenhaslacher See gelten 
lokalspezifische Regelungen. Trotz Niedrigwasser bleiben weiterhin 
Wasserentnahmen für Wasserkraftanlagen, Wärmepumpenanlagen 
und sonstige Wassernutzungsanlagen zulässig, die das entnommene 
Wasser nach Gebrauch wieder in das Gewässer einleiten.
Landrat appelliert, sich an Entnahmeverbot zum 
Schutz der Gewässer zu halten!
Die Wassermenge in den oberirdischen Gewässern ist aktuell sehr 
gering. Dies wirkt sich negativ auf die Wassertemperaturen und auf 
die Sauerstoffversorgung und damit auch auf die Selbstreinigungs-
kraft der Gewässer aus. Auch Gewässerabschnitte, die augenschein-
lich noch einen höheren Wasserstand aufweisen, sind gefährdet. Für 
viele Tiere und Pflanzen, die auf den Lebensraum Gewässer ange-
wiesen sind, ist diese Situation bedrohlich. Die Entnahme von Was-
ser aus den Gewässern verstärkt und beschleunigt diesen Vorgang.
Das Verbot soll dazu beitragen, dass sich die Gewässersituation 
möglichst nicht weiter verschlechtert und die Beibehaltung eines 
Mindestwasserabflusses zur Aufrechterhaltung der gewässeröko-
logischen Funktionen gewährleistet wird. Landrat Dietmar Allgaier 
appelliert an die Vernunft aller, das Entnahmeverbot zum Schutz der 
Gewässer einzuhalten. Verstöße gegen die Allgemeinverfügung kön-
nen mit Bußgeldern geahndet werden.
Die Allgemeinverfügung kann auf der Homepage des Landratsam-
tes Ludwigsburg unter der Rubrik amtliche Bekanntmachung ein-
gesehen werden. Weitere Informationen dazu gibt es auf der Inter-
netseite Niedrigwasser-Informationszentrum Baden-Württemberg 
(https://niz.baden-wuerttemberg.de).

Sonstiges

Agentur für Arbeit Ludwigsburg und Geschäftsstelle 
in Bietigheim-Bissingen am 15. Juli 2026 geschlossen
Am Mittwoch, 15. Juli 2026, bleibt die Agentur für Arbeit Ludwigs-
burg – einschließlich des Berufsinformationszentrums – wegen 
einer dienstlichen Veranstaltung geschlossen.
Die Schließung betrifft auch die Geschäftsstelle in Bietigheim-Bissingen.
Ab 12:30 Uhr ist die Agentur für Arbeit Ludwigsburg für Kundinnen 
und Kunden mit Termin geöffnet.
Terminvereinbarungen, Arbeitslosmeldung und alle Anliegen kön-
nen jederzeit online unter www.arbeitsagentur.de/eservices erle-
digt werden.

Apotheken-Notdienst
Der tägliche Wechsel im Apotheken-Notdienst wurde einheit-
lich auf 8.30 Uhr an allen Tagen der Woche festgelegt.

Freitag, 10.07.2026
Zentral-Apotheke, Marktplatz 1, 71634 Ludwigsburg, 
Tel.: 07141 - 92 62 32

Wiemann‘sche Apotheke, Elsässer Str. 3, 70435 Stuttgart, 
Tel.: 0711 - 87 53 75

Samstag, 11.07.2026
Mylius-Apotheke WilhelmGalerie, Wilhelmstr. 26, 
71638 Ludwigsburg, Tel.: 07141 - 48 89 10

Strohgäu-Apotheke, Hauptstr. 2, 70825 Korntal-Münchingen,
Tel.: 07150 - 53 00

Sonntag, 12.07.2026
Landern-Apotheke, Auf Landern 24, 71706 Markgröningen, 
Tel.: 07145 - 51 79

Sophien-Apotheke, Stuttgarter Str. 42, 
71691 Freiberg am Neckar, Tel.: 07141 - 27 12 10

Montag, 13.07.2026
Markt-Apotheke, Marktplatz 7, 71634 Ludwigsburg, 
Tel.: 07141 - 92 11 27

Schiller Apotheke am Bahnhof, Bahnhofsplatz 2, 
74321 Bietigheim-Bissingen, Tel.: 07142 - 5 17 76

Dienstag, 14.07.2026
Flora-Apotheke, Ulmer Str. 12/2, 71732 Tamm, 
Tel.: 07141 - 60 42 22

Central-Apotheke, Vaihinger Str. 4, 71701 Schwieberdingen, 
Tel.: 07150 - 3 23 03

Mittwoch, 15.07.2026
Apotheke im Aurain, Stuttgarter Str. 58, 
74321 Bietigheim-Bissingen, Tel.: 07142 - 2 16 19

Bahnhof Apotheke, Bahnhofsplatz 16, 70806 Kornwestheim, 
Tel.: 07154 - 18 01 84

Donnerstag, 16.07.2026
Park-Apotheke, Geisinger Str. 15, 71634 Ludwigsburg, 
Tel.: 07141 - 38 02 23

Bahnhof-Apotheke, Gerlinger Str. 18, 71254 Ditzingen, 
Tel.: 07156 - 95 96 96
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Das Service-Center ist von 8 Uhr bis 18 Uhr unter der kosten-
freien Service-Rufnummer 0800 4 5555 00 telefonisch zu erreichen.

Sicherheit und Spaß auf dem eigenen Rad

Am Mittwoch, 22. Juli, findet von 13.00 bis 16:30 Uhr am Verkehrs-
übungsplatz Asperg ein ADFC-Radspaß-Kurs für Radfahrende statt. 
Die Teilnahme auf dem eigenen E-Bike, Pedelec oder Rad kostet 38 
Euro pro Person. ADFC-Mitglieder profitieren von 5 Euro Rabatt.

Zur Anmeldung und einer Übersicht über weitere Kurse (z.B. am 
26. August am gleichen Ort) geht es unter adfc-radspass.de/kurse.

Beim ADFC-Radspaß-Kurs können Teilnehmende ihre Grenzen 
auf dem eigenen Pedelec oder E-Bike erweitern. Die Trainings be-
reiten auf regelmäßige Fahrten mit dem eigenen Gefährt vor: In 
einer kleinen Gruppe üben Teilnehmende enge Kurvenfahrten, ab-
ruptes Bremsen bei hohen Geschwindigkeiten und sichere Fahr-
technik auch bei Engstellen und Hindernissen. Speziell ausgebildete 
Übungsleiter*innen gehen dabei gezielt auf die Bedürfnisse und 
Herausforderungen der Teilnehmenden ein. ADFC-Radspaß-Kurse 
richten sich an Radfahrende aller Altersgruppen und Erfahrungs-
stufen, die ihre Fahrtechnik verbessern, Spaß auf dem Rad erleben 
und sich sicherer auf ihrem Zweirad fühlen möchten. Die Teilnahme 
lohnt sich auch mit einem konventionellen Fahrrad.

Kindergärten / Schulen

Friedrich-List-Gymnasium
Asperg

Mitreißendes Musical im Glasperlenspiel aufgeführt

In der Musical-AG haben wir dieses Jahr das selbst geschriebene 
Stück „Masken“ von Larissa auf die Bühne gebracht. Dafür haben 
wir das ganze Schuljahr über an Szenen, Liedern und Tänzen ge-
arbeitet.

Dabei gab es verschiedene Aufgaben. Finja, die alle Tänze choreo-
grafiert hat, hat mit uns geübt und uns dabei geholfen, die Tanz-
schritte besser umzusetzen. Frau Fröhlich unterstützte uns beim 
Lernen der Lieder, die sehr passend ausgewählt waren. Sie half uns 
außerdem, ein gutes Taktgefühl zu entwickeln und die richtigen 
Töne zu treffen. Larissa sorgte dafür, dass wir uns gut in unsere 
Rollen einfinden konnten und uns beim Schauspielern sicher fühl-
ten. Sie war insgesamt eine großartige Leiterin eines wunderbaren, 
selbst geschriebenen Musicals.

Leontina und Alexandra kümmerten sich bei der Aufführung hinter 
der Bühne darum, dass alles super ablief, und spielten mit uns kleine 
Spiele, die uns beim Schauspielern halfen. Felix übernahm bei der 
Aufführung die Technik und hat uns auch sehr viel Mut gemacht.

 
� Fotos: D. Fröhlich

Besonders schön war, dass wir viele neue Freundschaften schließen 
konnten und die Proben immer viel Spaß gemacht haben. Alle haben 
gut zusammengearbeitet und einander unterstützt, auch wenn es 
manchmal stressig wurde. Ein großes Dankeschön an alle Helfen-
den, die sich die Zeit für die Musical-AG genommen haben, an alle 
Schauspielerinnen und Schauspieler, die supernett waren, und an 
Larissa, die so ein tolles Musical geschrieben hat.
Angeli El Dakhil (Kl. 8)

Schulfest am 24.07.2026
Liebe Schülerinnen und Schüler, liebe zukünftige Fünftklässlerinnen und 
Fünftklässler, liebe Eltern, liebe Ehemalige und Freund*innen des FLG,
die Vorbereitungen zum Schulfest am Freitag, den 24.07. 2026, 
laufen. Die Schülerinnen und Schüler werden ihre Ergebnisse der 
Projekttage präsentieren, viele Elternvertreter organisieren ein um-
fangreiches kulinarisches Angebot und verschiedene Gruppen wer-
den musikalische Beiträge zur Aufführung bringen.
Dazu laden wir alle herzlich ein. Wir freuen uns auf einen gemein-
samen Schuljahresabschluss.

AN HEISSEN TAGEN
VIEL WASSER 

TRINKEN

Foto:Xurzon/iStock/Getty Images Plus
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